
„Welche drei Dinge würdest du auf eine ein-
same Insel mitnehmen?“ Zahnbürste, iPhone, 
die Bibel vielleicht...? Gut, dass diese Frage uns 
immer nur rein theoretisch gestellt wird. Aber 
was würdest du mitnehmen, wenn ein paar 
Kilometer entfernt ein Atomkraftwerk außer 
Kontrolle gerät und du dein Zuhause verlassen 
musst? Diese Frage ist schon realer. Wenn ich 
mich in meiner Wohnung umsehe, dann merke 
ich, wie viele Sachen mir lieb und wichtig sind, 
welche kleinen und größeren „Schätze“ sich da 

im Laufe der Zeit angesammelt haben! Mate-
rielle, aber auch ideelle. Ganz schwer, sich da 
von manchem trennen zu sollen!
Wie viel mehr sind Menschen, die wir lieben, 
unser „Schatz“. Wir besitzen sie nicht, aber sie 
bereichern unser Leben, sind wertvoll für uns. 
Abschied, Trennung oder Tod erfahren wir als 
Verlust.
Ja, Jesus hat vollkommen recht, dass wir mit 
dem Herzen - oder, wie man auch sagt, mit 
„Herzblut“ - bei der Sache sind, wenn es um 
unsere Schätze geht. Bei Menschen, die sich 
lieben, ist das ganz klar. Das Auto, der Haus-
rat, die Gesundheit und vieles mehr sind ver-
sichert. Das Hobby, der (Fußball-)Verein ist uns 
lieb und teuer und bekommt viel Zeit einge-
räumt. Mag sein, dass sich manche auf ihren 
Bildungsschatz auch etwas einbilden. Nicht 
zuletzt, sondern oft sogar an erster Stelle: das 
Geld und seine Vermehrung. Wieviel (kriminel-
le) Energie wird dafür verwendet. Die Banken-
krise lässt grüßen!

Wofür schlägt dein Herz, wo ist dein Schatz? 
Diese Frage lässt uns darüber nachdenken, 
was uns persönlich wichtig ist - und mehr 
noch: was überhaupt im Leben wichtig ist. Ein 
geliebter Mensch - ...und wenn er/sie stirbt? 
„Gesundheit ist Reichtum“ - ...und wenn Krank-
heit oder Unfall hereinbrechen? Mein Besitz 
- ...und wenn eine Katastrophe alles zerstört? 
Gibt es denn nichts, was bleibt?
Jesus spricht von einem „Schatz im Himmel“, 
der vor Zerstörung und Verlust sicher ist 
(Vers 20). Seine Perspektive geht über unser 
irdisches Leben hinaus und ist daher die ent-
scheidende. Aller irdische Reichtum vergeht, 
daher sollten wir im Glauben das annehmen, 
was Jesus uns anbietet: Wertschätzung, Ver-
gebung unserer Schuld, einen Neuanfang mit 
Ihm und Mitmenschen, ein Lebensfundament 
in unsicheren Zeiten, eine Heimat im Himmel 
für immer. Das brauchen wir uns nicht zu ver-
dienen. Er schenkt es uns aus Liebe, weil wir 
seine Schätze sind.                    Christof Radoch
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Liebe Mitglieder und Freunde, 
liebe Leserin, lieber Leser 

- schon haltet Ihr wieder die 
letzte „mittendrin“-Ausgabe vor 
den Sommerferien in Händen. 
Sie deckt dann auch die ganze 
Ferienzeit ab, sodass der nächs-
te Monatsanzeiger erst Anfang 
September erscheint. Doch be-
vor es für viele ab in den Urlaub 
geht, können wir uns noch ein-

mal alle treffen, und zwar am 
23. Juni zu unserem Familien-
tag! Wir wollen ihn diesmal am 
Baldeneysee in Essen verbrin-
gen, und es wäre schön, wenn 
viele den Weg dorthin nicht 
scheuen und mitfahren. Nähe-
res findet Ihr auf der Rückseite. 
Am 3. Juli erfährt das 150. Jubi-
läum unseres Posaunenchores 
einen weiteren Höhepunkt 

Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.        Matthäus 6, 21  /  Monatsspruch für Juli

mittendrin im Sommer

mit einem Festgottesdienst, zu 
dem wir herzlich einladen! Und 
auch in den Ferien ist was los: 
Vom 22.7.-7.8. findet die Ju-
gendfreizeit in Vaset, Røn / Nor-
wegen statt. Und im Petrus-Ge-
meindehaus wird die Empore 
im Jugendtrakt mit Verglasung 
zu einem Gruppenraum um-
gebaut. Darüber berichten wir 
noch. Schöne Ferien!



 

Bilder von links:

1  „Zeichen deiner Liebe“ ist das Motto

des Bundesposaunenfestes am 26. Juni

2  Blick in die Grugahalle in Essen

beim Bundesposaunenfest 2007

3  ... in Bewegung beim „Bambini-

Lauf“ an unserem Aktionstag

am 14. Mai

mittendrin aktuell
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Festgottesdienst zum Posaunenchor-Jubiläum am 3. Juli

Der Posaunenchor des CVJM Schwelm feiert in diesem Jahr 
sein 150-jähriges Bestehen. Im Jahr 1861 wurde er innerhalb 
des Christlichen Vereins junger Menschen, der damals noch 
„Jünglingsverein“ hieß, gegründet. Damit ist er eine der ältes-
ten noch bestehenden Musikvereinigungen der Stadt.

Aktuell hat der Posaunenchor 46 aktive Musikerinnen und 
Musiker, welche die vielfältigen Aufgaben des Chores wahr-
nehmen. Das zentrale Aufgabengebiet des Chores ist der 
Gottesdienst. Etwa 15 gottesdienstliche Einsätze hat der Po-
saunenchor im Jahr. Des weiteren spielt der Chor bei vielen 
gemeindlichen Veranstaltungen. Die Hauptsaison ist zwei-
felsohne die Advents- und Weihnachtszeit, aber auch in der 
Martinszeit ist der Posaunenchor gefragt und im Dauereinsatz 
in Schulen und Kindergärten. So kommen die Bläser und Blä-
serinnen auf rund 45 Einsätze im Jahr.

Der Posaunenchor legt Wert auf die Nachwuchsarbeit. Zurzeit 
sind 22 Personen (überwiegend Kinder, aber auch Erwachse-
ne) in einer Anfängergruppe. Gegen Jahresende 2011 wird 
diese Gruppe dann in den bestehenden Chor integriert.

In Dankbarkeit schaut der Posaunenchor des CVJM Schwelm 
auf 150 Jahre „Dienst im Auftrag des Herrn“ zurück.

Das soll auch gefeiert werden. Am 3. Juli 2011 wird um 10:30 
Uhr ein Festgottesdienst zum Posaunenchorjubiläum in der 
Christuskirche gefeiert. Die Mitglieder des Posaunenchores 
werden diesen Gottesdienst gestalten.
Pfarrer Rainer Schumacher hält den Gottesdienst. Die Ge-
meinde ist herzlich eingeladen, diesen Festgottesdienst zu-
sammen mit uns zu feiern.

Am 15. Oktober 2011 um 19:00 Uhr gibt der Posaunenchor 
ein Festkonzert. Informationen hierzu folgen später.

 

Großes Bundesposaunenfest „Zeichen deiner Liebe“
in der Grugahalle in Essen - Ein Sonntag für die ganze Familie

Am 26. Juni findet das Bundesposaunenfest des CVJM-West-
bundes in Essen statt. Rund 2.000 Bläserinnen und Bläser aus 
dem gesamten Westbund-Gebiet bilden einen großen Chor und 
bieten Bläsermusik von Klassik bis Gospel. Daneben gibt es wei-
tere musikalische Gäste: Njeri Weth singt Gospel, Klassik und 
Eigenkompositionen und bereichert damit Gottesdienst und 
Festnachmittag. „genesis brass“ ist ein Ensemble, das sich aus 13 
Spitzenmusikern renommierter Orchester zusammensetzt und 

in der Mittagszeit ein Konzert gibt. Neben den vielen musika-
lischen Highlights gibt es im Grugapark im Rahmen von „CVJM 
bewegt“ verschiedene Bewegungsangebote. Die Jungscharen des 
CVJM-Westbundes treffen sich zu ihrem Abschlussfest der „Jung-
schar weltweit aktiv“-Aktion, und die CVJM-Materialstelle ist mit 
einem großen Verkaufsstand vor Ort.
Das Fest dauert von 9:00 - 16:30 Uhr (Gottesdienst 10:30 Uhr).
Die Preise: Kinder unter 14 Jahre: frei; 14–26 Jahre: 7 Euro; ab 27 
Jahre: 9,50 Euro; ermäßigter Preis für Arbeitslose, Hartz-IV-Emp-
fänger und Menschen mit Behinderungen (mit Ausweis): 6 Euro. 
In diesen Preisen sind der Besuch des Konzertes und der einma-
lige Eintritt in den Grugapark enthalten. Mitwirkende erhalten 
eine Rabattkarte über 5% zum einmaligen Einkauf am Bläserstand 
ab 15 Euro. Weitere 5% Rabatt gibt es bei Vorlage der CVJM-Card. 
(Anreise-)Infos (Umweltzone!): cvjm-bundesposaunenfest.de. Wie 
passend, dass das Fest ins Jubiläumsjahr unseres Posaunenchores fällt! 



 mittendrin in Bewegung

Unser Aktionstag im Rahmen 
der Gesamtverbands-Themen-
woche „CVJM bewegt 2011“ 
war ein voller Erfolg. Bis zu 70 
Teilnehmende, davon ca. 50 

„Aktive“, trafen sich am Samstag, dem 14. Mai, auf dem Bolz-
platz am Bandwirkerweg in Schwelm. Trotz kühler Witterung 
und zeitweisen, kurzen Regenschauern war die Laune blen-
dend. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in den Disziplinen 
Bambini-Lauf (900 m), Joggen (7,2 km), Walken (5,6 km) und 
Mountainbiken (11,2 km) kamen voll auf ihre Kosten.

Zur Einstimmung spielte der Posaunenchor auf, und nachdem 

die Veranstaltung vom 1. Vorsitzenden Björn Wiesemann er-
öffnet wurde, stimmte Pastor Uwe Rahn die Anwesenden mit 
einer Kurzandacht ein. Sogar Volker Kamin, Sportsekretär des 
CVJM-Gesamtverbandes, besuchte den sportlichen Auftritt der 
Schwelmer, und war direkt begeistert.

...danach gab es für die Kids kein Halten mehr! Angefeuert von 
der Menge liefen die Kleinsten im CVJM ihre „Bambini-Runde“. 
Ziel war es nicht, als Erster das Ziel zu erreichen; Gemeinschaft 
stand im Mittelpunkt. So sah man auch manche Teilnehmer 
Hand in Hand den Parcours bestreiten. Alle großen Kleinen ka-
men dann auch kurze Zeit später lächelnd durchs Ziel. Die Ver-
anstaltungen für die Größeren starteten im Anschluss. Auch hier 
stand das Erlebnis in der Gruppe im Mittelpunkt. Walker, Jogger 
und auch die Mountainbiker konnten die Streckenführung ent-
lang der Schwelmer Südhöhen voll auskosten. Parallel dazu fand 
auf dem Sportplatz noch eine „CVJM-Challenge“ für die Kids 
statt. Gummistiefel-Weitwurf, Dribbeln oder Dosenwerfen stan-

den auch hier hoch im Kurs. Auch 
die Hüpfburg des Kirchenkreises 
hatten wir ausgeliehen.

Nachmittags wieder vereint, wurden 
dann bei Kaffee und (Flamm-)Kuchen 
die Ereignisse des Tages ausgetauscht. Vielen Dank an die Bäcke-
rei Artur Müller, die uns den Teig und einen mobilen Backofen 
für die Flammkuchen zur Verfügung stellte! Dank an alle, die zum 
Gelingen des Tages beigetragen haben! Erschöpft und glücklich 
nahmen die Teilnehmer ihre Urkunden entgegen und ließen den 
Tag gemütlich ausklingen...  Wiederholung nicht ausgeschlossen! 

Stimmen zum Tag: „Am besten bei CVJM bewegt hat mir die 
Gemeinschaft gefallen. Dass wir hier mit ganz vielen verschie-
denen Menschen aus ganz vielen unterschiedlichen Bereichen 

zusammen Sport gemacht haben und man die Gemeinschaft 
einfach bei jeder Art von Sport gespürt hat. Das war super cool.“ 
(Ruben Ulrich)
„CVJM bewegt war eine tolle Idee, die mit Herz und Seele aller 
Beteiligten im Gesamtverband und den Vereinen zum Leben er-
weckt wurde.“ (Björn Wiesemann)

Unsere Aktion auf der Internetseite www.cvjm-bewegt.de:
„Mit einer kleinen, aber sehr feinen Aktion startete der CVJM Schwelm in die 

CVJM-bewegt-Woche. Am 14. Mai wurde die ganze CVJM-Familie zu einer Lauf-

veranstaltung auf der Schwelmer Höhe eingeladen. Neben einem Bambini-Lauf 

(900 m), Walken (5,6 km), Joggen (7,2 km) und Biken (11,2 km) gab es zum Start 

eine Andacht, zur Stärkung einen Flammkuchen aus einem urigen Backofen und 

zum Schluss toll gestaltete Urkunden für die 41 Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer. Während die großen Läufer und Biker auf der Strecke waren, wurde für die 

kleinen Jogger noch die CVJM bewegt-Challenge angeboten: Gummistiefelweit-

wurf, Ball-Pass-Staffel, Biathlon, Fußballgolf und Ball-Slalom standen auf dem 

Programm und wurden zum Schluss mit dem bewegt-Abzeichen belohnt.“

 



 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Maciej Müller, 
Richard Döinghaus, Philipp Sandkühler, 
Phillip Robbins, Nils Richardt, Patrick 
Probst, Björn Mollenkott, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Sebastian 
Schierbach, Marco Skepenis, Justus 
Wiethoff, Thorben Stark, Marius Mühl-
hoff, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Louisa Dani-
elsmeyer (Tel. 10277), Anna-Lena Bock, 
Miriam Seckelmann, Katharina Schleifer, 
Miriam Springorum

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Gwendolyn 
Wagner, Dinah Hoffmann, Sandra Dürr-
beck, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Yasmine Kreilaus, Pe-
tra Schlüter, Marie-Charlott Petersdorf, 
Miriam Woeste, Iris Kiehl, Wibke Wie-
semann, Lars Lettmayer, Karin Limpert, 
Deborah Neuenfeld, Margret Bicks

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Silke Nockemann (Tel. 17774), Davina 
Hartmann, Sarah Klose, Miriam Hönsch

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Arne Rauhaus, Jan Nicolay, Jan Reinke, 
Jan Schaumburg, Julian Oesterling,
Joey Strasser, Frank Bicks

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, mit 
Ruben Ullrich, Ines Stumpe, Dominik 
Hoffmann, Tatjana Seckelmann, Lisa-
Marie Neuhaus, David Nockemann,
Jan Pagel, Frank Bicks

Gitarrenkreis für Fortgeschrittene
(ab 12 Jahre)
donnerstags, 17:00 - 18:00 Uhr,
mit Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

SPORT

Intercrosse / Funsport (ab 13 Jahre)
samstags, 15:00 - 16:30 Uhr
Sporthalle Schillerstraße
(nach Absprache)

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Lauftreff
dienstags, 19:30 Uhr, Heilenbecker 
Talsperre, Kontakt: Björn Wiesemann 
(Tel. 02333 / 973030)



ERWACHSENE 

Hauskreis für junge Familien 
sonntags nachm. nach Absprache
Kontakt: Michaela Sprinz (Tel. 879233)

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
sonntags, 19:00 Uhr, im Jugendcafé PGH 
(mit Burkhard Weber, Johanneum)
nächster Termin:  25.9.

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Manfred Ihde (Tel. 13489),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise
bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Sundermeier (Tel. 83527)
samstags, 9:30 Uhr  (monatlich)
nächste Termine:  18.6., 23.7.

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr
nächster Termin:  4.9., diesmal im Johanneum

Vereinsbibelstunde
dienstags, 20:00 Uhr
Kontakt: Gerhard Sprinz (Tel. 14352)

7.6. Leben nach dem Vorbild Christi
 (Philipper 2, 1-4),
 G. Sprinz

14.6. (Dienstag nach Pfingsten -
 fällt aus)
  

21.6. (Sprüche 14, 29-34),
 Pfr. U. Rahn

28.6. (Sprüche 19, 16-23),
 E. M. Greiling

5.7. Der Ursprung der
 Versuchung
 (Jakobus 1, 13-18),
 R. Walder

12.7. Warnung vor Unfriede
 und Weltsinn
 (Jakobus 4, 1-12),
 Pfr. M. Riedler

19.7. Die Seligpreisungen
 (Matthäus 5, 1-12),
 K. Sundermeier

 Sommerferien vom 25.7. bis 6.9.

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816)

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden. 
www.cvjm-schwelm.de

EvANGELISCHE ALLIANz

Gebetsstunden freitags, 20:00 Uhr

3.6. Christliche Gemeinde,
 Bergstraße 7

1.7. Ev.-freikirchliche Gemeinde,
 Westfalendamm 27

5.8. Ev.-freikirchliche Gemeinde,
 Westfalendamm 27

... erholsame Ferien !
    (Auch unsere Gruppen machen dann mal Pause.)

Wir wünschen allen ...



Bilder: 

1  CVJM-Jugendschiff

    „J. Fr. Böttger“

3  „Die Koje“

oben rechts: Elbbrücke

„Das Blaue Wunder“

unten links: Der

„Fürstenzug“

 mittendrin in Dresden

Noch ein letzter Blick auf die Frauenkirche und auf das Jugend-
schiff des CVJM Sachsen, und schon ist eine Woche voller Erleb-

nisse für den Posaunenchor auch schon wieder vorbei. Am 16. April 
machten sich 45 begeisterte Posaunenchormitglieder auf die Reise 
nach Dresden, um dort eine Woche zusammen zu verbringen.

Anlass ist das 150-jährige Bestehen des Chores, das in diesem 
Jahr groß gefeiert wird. Nachdem alle gegen Nachmittag gut 
in Dresden angekommen waren, konnten die Quartiere - das 
CVJM-Jugendschiff und die daneben liegende „Koje“ - bezogen 
werden. Nach dem gemeinsamen Abendessen hielt Lis-Ingrid 
Mütze eine Abendandacht und stimmte uns somit auf die vor 
uns liegende Karwoche ein. An den darauf folgenden Abenden 
führte uns Lis-Ingrid Mütze mit kurzen Geschichten durch das 
Ende der Passionszeit. Am Palmsonntag besuchten wir gemein-
sam die Frauenkirche. Und natürlich durfte eine Stadtrundfahrt 
am ersten Tag nicht fehlen.

Am Montagmor-
gen machte sich 
ein Teil der Grup-
pe mit Fahrrä-
dern auf den Weg 
nach Pillnitz. Der 
Rest der Gruppe 
machte sich mit 

einem Dampfer auf den Weg. Mittags trafen wir uns dann alle 
im Schlosspark von Pillnitz, um dort bei bestem Wetter an der 
Elbe das mitgebrachte Lunchpaket 
zu genießen, bevor es dann wieder 
Richtung Dresden ging. Der Diens-
tag stand zur freien Verfügung, und 
somit schwirrten morgens alle in 
verschiedene Richtungen aus. Einige 
besuchten Museen, andere genos-
sen die Sonne an der Elbe. Abends 
kamen wir dann alle wieder zusam-
men und verbrachten einen bunten Abend mit vielen Spielen 
und Liedern miteinander. Am Mittwoch teilte sich die Grup-
pe wieder. Einige besichtigten das Moritzburger Jagdschloss. 
Andere wagten sich in luftige Höhen und testeten ihre Gren-
zen aus. Donnerstags ging es dann für alle in die Sächsische 

Schweiz. Dort besichtigten wir eine Felsfestung und wanderten 
von dort aus ins Tal. Ein Teil der Gruppe wanderte auf der an-
deren Elbseite noch ein paar Stunden weiter, während sich der 
Rest die Sonne auf den Bauch scheinen ließ. Abends stand dann 
ein gemütliches Beisammensein bei Schweinshaxe, Spanferkel 
und Bier im Sophienkeller im Taschenberg-Palais auf dem Plan. 
Karfreitag und somit der letzte Tag in Dresden stand noch ein-
mal zur freien Verfügung, und ehe man sich versieht, stiegen 
alle in ihre Autos und die Woche in Dresden ging zu Ende. Wir 
schauen auf eine tolle Woche voller Erlebnisse zurück und freu-
en uns auf viele weitere Ereignisse im Jubiläumsjahr 2011 des 
Posaunenchores Schwelm.

Annalena Nocke-
mann und Jasmin 
Beuthel 



 mittendrin aktuell

CVJMenschen

Am 14. Mai haben Gerhard Sprinz und 
Ursel Sprinz-Stiller geheiratet. Wir wün-
schen ihnen viele glückliche und gesegne-
te gemeinsame Ehejahre!

Mit herzlichen Segenswünschen gratulie-
ren wir diesmal besonders folgenden Mit-
gliedern zum Geburtstag:
Dieter Gratias (70 Jahre; 9.6.),
Kurt Nelken (80 Jahre; 4.7.),

Ursel Bärenfänger (70 Jahre; 13.7.),
Manfred Ihde (70 Jahre; 9.8.),
Albrecht Tholen (83 Jahre; 11.8.) und
Friedrich-Wilhelm Figge (82 Jahre; 22.8.).

Dienst im Doppelpack

Vielfachen Einsatz forderte das Wochenen-
de am 14. und 15. Mai: Am Samstag „CVJM 
bewegt“ und am Sonntag unser Stand auf 
dem Trödelmarkt. Manche von euch wa-
ren sogar bei beiden Ereignissen engagiert. 
Dafür noch einmal ganz herzlichen Dank 
an Jede und Jeden! Auch Kuchenspenden 
waren einmal mehr vorhanden und haben 
die Tage versüßt. Vielen Dank auch dafür! 

Shirts und andere Produkte zum Jubiläum

Zum Posaunenchorjubiläum gibt es eine 
neue stylische Modekollektion.
Herren- und Damen-T-Shirts, Polo-Shirts, 
Kapuzenjacken und Tragetaschen (Stoffbeu-
tel) sind in unterschiedlichen Farben und 
Größen im Angebot. Alle Artikel tragen na-
türlich das unten abgebildete „150-Jahre“-
Logo. Unter den insgesamt 14 Produkten 
sind auch ein Kinder-Shirt, spezielle Shirts 
in Übergrößen sowie eine Kochschürze. 
Bestellen kann man alles im Online-Shop 
auf einer von „Spreadshirt“ zur Verfügung 
gestellten Internetplattform.
Auf www.cvjm-schwelm.de gibt‘s den Link. 
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26.6. Bundesposaunenfest,
 Essen (Westbund)
3.7. 150 Jahre Posaunenchor:
 Festgottesdienst
22.7.-7.8. Jugendfreizeit, Norwegen

4.9. „Gott und die Welt“
25.9. „Werkstattgespräch“
9.10. CVJM-Stand auf dem
 Schwelmer Trödelmarkt
15.10. 150 Jahre Posaunenchor:
 Festkonzert
16.10. 150 Jahre Posaunenchor:
 Jubiläumsgala
22.-28.10. Kinderfreizeit, Detmold
30.10.-5.11. Treffpunkt-Freizeit,
 Seevetal („Sunderhof“)
6.11. CVJM-Herbstfest, PGH
11.-13.11. „Himmel-ah-ja“, Gelsen-
 kirchen (Landeskirche)
21.-24.11. Bibelabende Bundeshöhe,
 Wuppertal (Westbund)
26.11. Basar der guten Taten,
 PGH (EKG)
10.12. Vereins-Adventsfeier

 (Änderungen vorbehalten)

EKG: Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK: Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV: CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB: Mitarbeiter/-innen
PGH: Petrus-Gemeindehaus

 CVJM-Familientag am 23. Juni     Kalender  2011

Auch in diesem Jahr möchten 
wir die Vereinsfamilie (jung 

und alt, groß und klein, Kinder, 
Eltern und Großeltern) herzlich 
einladen zu einem CVJM-Fami-
lientag, und zwar am Donners-
tag, den 23. Juni (Fronleich-
nam), im „Haus Seeblick“ des 
CVJM Essen am Baldeneysee.

Ab 10:00 Uhr können wir zu einem offenen Stehcafé ankommen, so dass wir dann 
alle gemeinsam um 11:00 Uhr mit einem Gottesdienst den Tag beginnen. Im An-
schluss gibt es ein buntes Programm mit Spiel und Spaß für Jung und Alt; es be-
steht die Möglichkeit Kanus auszuleihen, Fahrrad zu fahren, etc. Um 17:00 Uhr 
lassen wir den Tag langsam ausklingen. Für das Mittagessen bitten wir um Salat- 
und Kuchenspenden. Vielen Dank vorab! Für Kaffee und Getränke wird gesorgt.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Tag und auf zahlreiche Anmeldungen!
Ihre / Eure Michaela Sprinz und Anja Schmoll

Wir bitten um Anmeldung bis zum 17. Juni: per E-Mail an sprinz@cvjm-schwelm.de 
oder telefonisch 02336/879233 (Sprinz) oder 02333/8696959 (Schmoll). Adresse des 
„Haus Seeblick“: Lanfermannfähre 58. Das Foto zeigt die Gartenseite.

Das schaffen Sie mit einfachen Verhaltensänderungen 
und mit effi zienten Geräten. 
Mehr Infos: • in Ihrem Treffpunkt

• 02332 73-123
• www.avu.de

„Ihr Haushalt wird zur Spardose!“

Die cleveren Tipps vom Energieberater Paul


